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Vorwort

Während des fünften Semesters an der Fachhochschule München im

Sommer 1997 hat mich mein damaliger Dozent Herr Professor Dr. Stefan

Gewald darauf aufmerksam gemacht, daß es wichtig sei, sich schon

frühzeitig um ein Diplomarbeitsthema zu kümmern. Daraufhin beschäftigte

ich mich intensiv mit der Themensuche. Fest stand, daß ich auf jeden Fall

ein aktuelles Thema wollte, das sich mit einer empirischen Untersuchung

verbinden ließ und über das es nicht schon hundert andere Bücher oder

Arbeiten gab. Ein anderes Kriterium war die Frage, inwieweit sich die

rasanten Entwicklungen in der Wirtschaft und die zunehmende

Spezialisierung auf den Hotelmarkt auswirken und übertragen lassen. Mit

diesen Kriterien im Hinterkopf stieß ich auf das Thema Outsourcing und

entschied mich, die Möglichkeiten und Grenzen des Outsourcing von Food

& Beverage Leistungen in der Hotellerie zu untersuchen.

Für die Unterstützung bei der Quellensuche und den schnellen Versand

der Quellen gilt mein Dank Jeff Pasternack von der Cornell University. Des

Weiteren bedanke ich mich ganz herzlich bei Herrn Professor Edgar E.

Schaetzing und Herrn Professor Dr. Stefan Gewald vom Fachbereich

Tourismus der Fachhochschule München für die bereitwillige Übernahme

der Kosten, die die Cornell University für die Fachartikel und den Versand

in Rechnung gestellt hat.

Auch bei meinen Interviewpartnern vom SAS Airport Hotel Salzburg,

ArabellaSheraton, King´s Hotel, Kempinski Vier Jahreszeiten, Kempinski

Airport Hotel, Hotel Excelsior, Hotel Königshof, Hotel Bayerischer Hof,

München City Hilton, München Park Hilton, Marriott Hotel, Holiday Inn

Garden Court, Holiday Inn Crown Plaza, Maritim Hotel, Regent Hotel,

Astron Hotel Deutscher Kaiser und DeragHotels und Appartment-

Residenzen1 bedanke ich mich, daß sie sich die Zeit genommen haben,

mir Rede und Antwort zu stehen.

                                                          
1 Die aufgezählten Hotels befinden sich alle in München, ausgenommen das SAS Airport Hotel.
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Darüber hinaus geht mein Dank an meine Eltern, die sich die Zeit für

konstruktive Kritik und zum Korrekturlesen genommen haben und an

meinen Freund, der mir immer wieder den Kampf mit dem Computer

erleichtert hat. Zusammen mit meinen Freunden haben sie mich in dieser

Periode stark motiviert und unterstützt.

Um es dem Leser zu erleichtern, habe ich mich bei der Bezeichnung von

Personen für die männliche Ausdrucksform entschieden (statt der/die

Abteilungsleiter/innen), die in der deutschen Sprache geläufiger ist. Ich

habe mir allerdings erlaubt, in meinem Falle von der Verfasserin oder

Autorin zu sprechen.

Auf Grund des englischen Begriffes „Outsourcing“, der als Fachbegriff

auch im Deutschen verwand wird, kommt es in der Arbeit gelegentlich zu

ungewöhnlichen Ausdrücken wie outgesourced, outzusourcen, et cetera.

Statt der Schreibweise outgesourcten wird wegen der sprachlichen

Unsicherheit das Wort ausgegliedert verwand. Da es aber sonst keine

direkte deutsche Übersetzung gibt, habe ich mich fachsprachlich für die

vorstehende englische Ausdrucksweise entschieden.

Unter dem Betreiber oder auch externen Betreiber verstehe ich

grundsätzlich denjenigen, der das ausgegliederte Food & Beverage Outlet

betreibt.

Ich hoffe, daß die Lektüre meiner Diplomarbeit neue Erkenntnisse

vermittelt und zahlreiche Anregungen gibt, in geeigneter Weise auf die

Herausforderung des Marktes zu reagieren.

München, im November 1998 Karoline Ernst
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